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Richtfest, 19. September 2018  

Der AnklangEditorial

Liebe Gemeinde,
„Suche den Frie-
den und jage 
ihm nach“ – so 
lautet die Jah-
reslosung 2019, 
die auch unser 
Titelbild ziert.

Ein Wort, 
das – wie ich meine – die Forderung an 
unsere gegenwärtige Welt- und Gesell-
schaftssituation gar nicht treffender 
beschreiben könnte, denn wohl kaum 
etwas scheint mir gerade heutzutage 
wieder einmal so notwendig geworden, 
wie die Aufforderung mit aller Kraft nach 
Frieden zu suchen.

Seien es die nicht enden wollenden 
kriegerischen Auseinandersetzungen 
im Nahen Osten, der immer aggressi-
vere Sprachgebrauch in den Vereinig-
ten Staaten, die Friedlosigkeit innerhalb 
einer immer weiter auseinander driften-
den Europäischen Gemeinschaft oder 
nicht zuletzt die sich so bedrohlich auf-
heizende Stimmung im eigenen Land: 
überall wird Konfrontation geschürt, 
der Friedlosigkeit das Wort geredet und 
auf gänzlich andere Dinge Jagd gemacht 
als ausgerechnet jenem Frieden nach zu 
jagen, nach dem wir Menschen uns zwar 
seit jeher sehnen, den wir aber offen-
sichtlich nur sehr selten wirklich umzu-
setzen vermögen.

Auch das Wort aus dem 34. Psalm 

weiß um diese menschliche Schwä-
che und fordert uns darum auch fast 
ein wenig beschwörend auf, ihn nicht 
nur zu suchen, sondern ihm ganz aktiv 
und voller Konzentration nachzujagen, 
ihn niemals aus den Augen zu lassen 
und all unsere Anstrengungen dahinge-
hend zu bündeln, ihn zu ergreifen und 
festzuhalten.

Denn Friede bedeutet weit mehr als 
nur die Abwesenheit von Krieg. Friede 
steht für gegenseitige Achtung und 
jenes sorgsame miteinander Umge-
hen, das den Ausgleich sucht und auch 
andere zu ihrem Recht kommen lässt. 
Friede bezeichnet damit die Anstren-
gung, über sich selbst hinaus zu wachsen 
und den anderen in den Blick zu neh-
men, und bezeichnet damit die lebens-
lange Aufgabe, stets aufs Neue hinter 
ihm herzujagen.

Darum, liebe Gemeinde, riskieren 
auch wir es doch einfach einmal, ihm 
nachzujagen und ihn durch das kom-
mende Jahr hindurch stets so im Blick zu 
behalten, dass er uns nicht zu entflie-
hen vermag, wagen auch wir es, hin und 
wieder einmal nachzugeben, die eige-
nen Interessen nicht absolut zu setzen 
und nicht um jeden Preis recht behal-
ten zu wollen, denn dann kann es in der 
Tat auch für uns jenes glückliche, zufrie-
dene und vor allem friedliche 2019 wer-
den, das ich uns allen wünsche.

Ihre Pfarrerin Christiane Ballhorn
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Nun ist das (Kirchen-)Jahr schon wieder bald vor-
bei und wir wundern uns, wie schnell die Zeit vergeht. 
Für unsere Kirchengemeinde brachte das Jahr 2018 
viele einzigartige Höhepunkte: Zuerst war im Früh-
jahr die Grundsteinlegung für das neue Gemeinde-
haus im Rahmen eines sehr schönen Gottesdienstes in 
der Heilandskirche durch unseren Dekan Mathis Stein-
bauer mit anschließender Segnung auf der Baustelle 
bei traumhaft sonnigem Wetter. Mittlerweile schreiten 
die Bauarbeiten zügig voran. Gott sei Dank gab es bis-
her noch keine schwierigen oder unlösbaren Probleme, 
so dass der Zeitplan eingehalten ist. Am 19. September 
2018 konnte daher das Richtfest stattfinden. Es war 
eine ausnehmend gelungene Feier, die von allen – den 
Architekten, den Handwerkern, den Gemeindegliedern 
und der Bauherrin - sehr genossen wurde. Das Fest 
wurde vom Kirchengemeindeamt München ausgerich-
tet und finanziert – vielen Dank dafür!

Vielen Dank auch für Ihre ungebrochene Spenden-
gunst für das neue Gemeindezentrum!! Zum Stand 19. Oktober 2018 sind bereits insge-
samt 47.584,61 € an Gaben eingegangen und unsere Hoffnung wächst, dass wir bis zum 
Jahresende die 50-Tausender-Marke überschreiten werden. Sie sind herzlich eingela-
den, weiterhin daran mitzuwirken.

Gewählt wurde im Oktober 2018 der neue Kirchenvorstand. Die Wahlbeteiligung 
betrug über 24 %. Das ist sehr erfreulich und der bisherige Spitzenwert. Die neuen Mit-
glieder werden Ihnen in diesem Heft vorgestellt.

Mit den besten Wünschen für die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit und 
für ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2019.

Ihr Hermann Wolfrum
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Weltgebetstag 2019 – Slowenien Adventsbasar am 1. Advent, 2. Dezember 2018

Kommt, alles ist bereit!
Slowenien – ein Naturparadies zwischen 
Österreich, Ungarn, Italien und Kroa-
tien, zwischen Alpen und Adria, welches 
ganz unterschiedliche Landschaftsfor-
men und Klimazonen aufweist. Es ist mit 
seinen zwei Millionen Einwohnerinnen 
und Einwohnern eines der kleinsten Län-
der der Europäischen Union, zudem auch 
eines der jüngsten. Bis 1991 war es nie 
ein unabhängiger Staat. Dennoch war 
Slowenien jahrhundertelang ein Knoten-
punkt internationaler Wanderungs- und 

Handelsströme, was das Land in 
vielerlei Hinsicht beeinflusst und 
geprägt hat. Heute liegt es auf der 
sogenannten Balkanroute, auf der 
tausende Flüchtlinge nach Europa 
kamen.

„Kommt, alles ist bereit!“ – unter 
diesem Motto aus dem Bibeltext 
vom Festmahl (Lukas 14) laden die 
slowenischen Frauen zum Weltge-
betstag ein. Ihnen geht es dabei um 
Teilhabe, Akzeptanz und Respekt. 
Niemand soll ausgegrenzt werden. 
Denn die geschichtliche Entwicklung 
Sloweniens ließ sie hierzu Erfah-
rungen sammeln, zum Beispiel was 
es heißt, wenn aus Fremden Nach-
barn und Freunde werden, oder wie 
es ist, im Ausland als Gastarbeite-

rin zum Lebensunterhalt der Familie bei-
zutragen. – Kommt, alles ist bereit! Es ist 
noch Platz!

Wir laden Sie herzlich ein zum Got-
tesdienst am Freitag, 1. März 2019 um 
19 Uhr in St. Birgitta, um gemeinsam 
mit den slowenischen Christinnen und 
Frauen weltweit den Weltgebetstag zu 
feiern. Im Anschluss erfreuen wir uns 
dann noch an slowenischen Speisen und 
Getränken und lassen so den Abend 
gemütlich ausklingen. 

Birgit Maiwald
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Titelbild zum Weltgebetstag 2019
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Ja, es gibt ihn wieder, den Heilands-
kirchenkalender! Rechtzeitg zum 
Adventsbasar!

Auch in diesem Jahr haben Frau 
Bosch und Frau Hoppe sich daran bege-
ben, den Ablauf des Jahres und das 
Geschehen in und um die Heilandskirche 
herum fotografisch festzuhalten, und 
dabei sicherlich Kleinigkeiten entdeckt, 
die wir selbst so noch gar nicht wahrge-
nommen haben. Und am Ende haben sie 
wieder in  der bereits gewohnten Weise 
einen Kalender mit großartigen Bildern 
bestückt – den Heilandskirchenkalen-
der 2019.

An dieser Stelle bedanken wir uns 
sehr herzlich bei der Saal Digital Foto-
service GmbH (www.saal-digital.de), 
die unser Kalenderprojekt 2019 – wie 
auch schon im letzten Jahr – großzügig 
unterstützt.

Und so möchten wir am 1. Advent, 2. 
Dezember 2018 im Anschluss an den fei-
erlichen Abendmahlsgottesdienst in der 
Heilandskirche, bei dem wir den neuen 
Kirchenvorstand in sein Amt einführen, 
die vorweihnachtliche Zeit mit einem 
Adventsbasar einläuten. Sie sollten also 
unbedingt ein bißchen Zeit mitbringen, 
damit Sie sowohl unseren neuen Kir-
chenvorstand beschnuppern, als auch 
Plätzchen, Marmeladen und sonstige 
Köstlichkeiten für die Weihnachtszeit 

einkaufen und nicht zuletzt unseren 
neuen Heilandskirchenkalender erste-
hen können. Es lohnt sich!

Selbstverständlich können Sie den 
Heilandskirchenkalender wie im ver-
gangenen Jahr auch noch nach dem 
Adventsbasar im Pfarrbüro und bei Ver-
anstaltungen in der Heilandskirche oder 
im Gemeindezentrum erwerben.
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Rückblick auf die Wahlperiode 2012 – 2018

6

Liebe Kirchengemeinde,
die Wahlperiode 2012 – 2018 des Kir-
chenvorstandes war gekennzeichnet von 
tiefgreifenden Veränderungen und dar-
aus folgenden wichtigen Entscheidungen 
für die Zukunft unserer Kirchenge-
meinde. Neben den Herausforderungen 
im üblichen Tagesgeschehen einer Kir-
chengemeinde mit einem Kindergarten 
ergaben sich zusätzlich Themen und Fra-
gen für das zukünftige Gemeindeleben:

 z Wie setzen wir das Ergebnis des Im-
mobilienstrukturprozesses um, der 
die Minderung der Ausgaben in den 
drei Zentren einfordert?

 z Wie geht es mit der Kirchenmusik und 
den 3 Chören weiter, nachdem unsere 
so geschätzte Kirchenmusikerin Frau 
Klose so plötzlich aus gesundheitli-
chen Gründen ihre erfolgreiche Tä-
tigkeit aufgeben musste.

 z Wer folgt für Frau Pfarrerin Harten-
stein, die in einen anderen Aufgaben-
bereich wechselte und die sich beim 
Neubauprojekt sowie in der Gemein-
dearbeit so erfolgreich engagiert 
hat? Zudem ist damit ein Wechsel in 
der Pfarramtsführung verbunden.

 z Und zum Schluss verlässt uns unse-
re langjährige Kirchenpflegerin und 
Stütze im Pfarramtsbüro besonders 
für die Finanzen, Frau Köhler, die als 
Landtagsabgeordnete gewählt wur-
de. Wie bekommen wir kompetenten 
Ersatz?

Dies sind einige 
Herausforderungen, 
die für die Kirchen-
gemeinde von gro-
ßer Bedeutung sind.

Schon beim Start 
2012 wurde ergeb-
nisoffen über die Zukunft unserer drei 
Zentren nachgedacht wegen der steigen-
den Betriebs- und Bauunterhaltskos-
ten bei einer nicht ganz wirtschaftlichen 
Nutzung der zur Verfügung stehenden 
Räumlichkeiten an den drei Standor-
ten. Zahlreiche Möglichkeiten wurden 
in Betracht gezogen und mit potenti-
ellen Interessenten verhandelt, bis am 
Ende die Entscheidung fiel „Aus Drei 
mach Eins“ und ein Neubaukomplex 
von Gemeindezentrum, Pfarramt, Pfarr-
haus und 2 Ertragsappartements für die 
Kirchengemeinde an der Heilandskir-
che geplant werden konnte, dessen Bau 
sich bereits dem Ende nähert. Dabei war 
auch ausschlaggebend, dass die Zentren 
an der Parkstraße 9 und der von Stauf-
fenbergstraße 43 Eigentum der Gesamt-
kirchengemeinde sind, das Zentrum an 
der Heilandskirche aber insgesamt der 
Kirchengemeinde gehört. Dementspre-
chend kompliziert gestaltete sich auch 
der Finanzierungsplan, der auf die Kir-
chengemeinde zukam. Wir glauben aber, 
das Bestmögliche in den Verhandlun-
gen mit dem Dekanatsbezirk und der 
Landeskirche erreicht zu haben, und 

versuchen durch Spenden und Fund-
raising, die eine oder andere Lücke 
zu schließen. Bisher gelang dies recht 
erfolgreich, vor allem mit Hilfe der vielen 
großzügigen Spenderinnen und Spender, 
denen wir sehr dankbar sind.

Sehr betroffen und traurig machte 
uns dann die Nachricht, dass Frau Klose 
schwer erkrankt ist. Sie ist seit fast 50 
Jahren in der Gemeinde als Kirchenmusi-
kerin außerordentlich erfolgreich tätig. 
In der Zwischenzeit steht nun leider fest, 
dass sie ihre vielseitige Arbeit mit den 
3 Chören nicht fortsetzen kann. Des-
halb fragen wir uns: Wie geht es ohne sie 
weiter? Natürlich müssen wir zunächst 
mit Zwischenlösungen auskommen und 
bedanken uns bei allen, die dazu beige-
tragen haben, solche zu finden. Zu Frau 
Klose besteht nach wie vor ein inni-
ger Kontakt, und wir hoffen, dass ihr 
Gesundheitszustand es erlaubt, dass sie 
die Einweihung des neuen Gemeindezen-
trums mit uns feiern kann.

Auch den Abschied von Frau Pfarrerin 
Hartenstein und Frau Köhler bedauert 
der Kirchenvorstand außerordentlich. 
Beide haben sich in ihren Arbeitsfeldern 
sehr zum Wohl der Gemeinde eingesetzt, 
wobei Frau Köhler seit fast 30 Jahren das 
Amt der Kirchenpflegerin kompetent, 
vorausschauend und umsichtig geführt 
hat. Deshalb hoffen wir auch, dass sie 
uns trotz ihrer neuen Tätigkeit für den 
Aufgabenbereich als Kirchenpflegerin 

erhalten bleibt. Die Zusammenarbeit 
mit dem Kirchenvorstand war bei bei-
den vorbildlich und erfreulich. Dafür 
bedankt sich der Kirchenvorstand ganz 
besonders.

So kontrovers wir uns im Kirchen-
vorstand mit mancher weit reichenden 
Entscheidung auseinandersetzen muss-
ten, so unterschiedlich die Meinun-
gen im Einzelfall dazu waren, so haben 
wir immer einen Kompromiss gefun-
den, den jede, jeder mittragen konnte, 
auch wenn mancher Beschluss nicht ein-
stimmig verabschiedet wurde. Als Aus-
gleich für die große Verantwortung, die 
der Kirchenvorstand in dieser Wahlpe-
riode zu tragen hatte, gab es erfolgrei-
che Aktivitäten – zum Lutherjahr  und 
in den unterschiedlichen Bereichen des 
Gemeindelebens – und gemeinsame Fes-
tivitäten trotz erheblicher räumlicher 
Einschränkungen, die uns Mitglieder im 
Kirchenvorstand näher zusammenge-
bracht und das Verständnis untereinan-
der gestärkt haben.

Ein ganz herzlicher Dank geht an 
unsere Kirchengemeinde, die uns in jeg-
licher Hinsicht so selbstverständlich und 
hilfreich unterstützt und die auch recht 
schmerzhaften und einschneidenden 
Entscheidungen mitgetragen hat.

Danke für Ihr Vertrauen.
Es grüßt  Sie herzlich  

Ihre Ilsabeth Baumann, Vertrauensfrau
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Hurra, wir haben einen neuen Kirchenvorstand!Gedanken zu Weihnachten
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Wann fängt Weihnachten an?
von Rolf Krenzer

Wenn der Schwache
dem Starken die Schwäche vergibt,
wenn der Starke
die Kräfte des Schwachen liebt.
Wenn der Habewas
mit dem Habenichts teilt,
wenn der Laute
bei dem Stummen verweilt
und begreift,
was der Stumme ihm sagen will.
Wenn das Leise
laut wird
und das Laute
still,

wenn das Bedeutungsvolle
bedeutungslos,
das scheinbar Unwichtige
wichtig und groß.
Wenn mitten im Dunkel
ein winziges Licht
Geborgenheit,
helles Leben verspricht
und du zögerst nicht,
sondern du gehst, so wie du bist,
darauf zu,
dann,
ja dann
fängt Weihnachten an.

Am 21. Oktober 2018 war die Wahl zum neuen Kirchenvorstand mit einer 
im Vergleich zu vergangenen Kirchenvorstandswahlen hohen Wahlbe-
teiligung von gut 24%. Jetzt steht der neue Kirchenvorstand, der sich 
in den kommenden 6 Jahren für die Geschicke unserer Kirchenge-

meinde engagieren wird, fest und stellt sich hier vor:

Dr. Ilsabeth Baumann  Stefan Drozkowski       Beate Haberkorn   Christian Köhler    Lorenz Kroll 

Birgit Maiwald               Karin Schliesche   Raffaela Schwarzkopf-Ehrl  Susanne Schweizer     Herrmann Wolfrum 

Die Einführung und Verpflichtung des neuen Kirchenvorstandes erfolgt mit einem 
feierlichen  Abendmahlsgottesdienst am 1. Advent, 2. Dezember 2018 um 10 Uhr in 
der Heilandskirche.

Die Zusammensetzung der einzelnen Ausschüsse und die Verteilung der Aufga-
ben ist dann Thema der ersten Kirchenvorstandssitzung im Januar 2019.
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Kirche mit Kindern

Krippenspiel an Heiligabend: „Der kleine Hirte und der Räuber“

Adventssingen

Familienfreizeit 2018

Famileinfreitzeit 2018
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Katja hört von einem neugeborenen 
König und macht sich auf, ihn zu suchen. 
Ein heller Stern zeigt ihr den Weg …

Wie es weiter geht? Wer das gerne 
erfahren möchte, ist herzlich eingeladen 
zum ökumenischen Adventssingen am 
Sonntag, 9. Dezember 2018 ins evangeli-
sche Gemeindezentrum  (Parkstr. 9).

Kinder 
und Erwach-
sene erle-
ben dabei eine 
besinnliche 

Stunde im Advent, singen Adventslie-
der und tauchen ein in eine bezaubernde 
Weihnachtsgeschichte.

„Gott spricht: Ich will dem Durstigen 
geben von der Quelle des lebendigen 
Wassers umsonst.“ (Offenbarung 21,6) - 
Dieser Vers aus der Offenbarung ist die 
diesjährige Jahreslosung.

Das lebendige Wasser hat es uns 
angetan und so machten wir es zum 
Thema unserer Familienfreizeit 2018. 
Ungewöhnlich waren der Ort: im evange-
lischen Studienzentrum Josefstal (durch 
dessen Gelände sogar ein Bach fließt) 
und auch die Zeit: mitten im Sommer 
statt wie sonst im Herbst (wobei wir im 
Herbst schon wärmere Tage hatten…). 

Ganz und gar nicht ungewöhnlich war, 
dass wir wieder ein tolles Vorberei-
tungs-Team hatten (Danke hierfür!),  
viele nette Familien mit unterschied-
lich vielen und unterschiedlich alten 
Kindern mit dabei waren und wir so ein 
sehr schönes Wochenende miteinander 
verbringen konnten. Wir haben uns mit 
„Refill“- und „Klatschbechern“ beschäf-
tigt, hatten im Theater lebendige 
Fische und wunderbar bunte auf unse-
ren bemalten Steinen, wir haben Fanta-
sie- und Bibelgeschichten gehört und 
uns sehr sportlich selbst auf den Was-
serfall-Weg rund um Josefstal begeben 
und abends die Fußballer im Fernsehen 
angefeuert.

Alles in allem haben wir viel leben-
diges Wasser für die nächste Zeit mit-
bekommen und so ist es schon schade, 
dass das nächste Familienwochenende 
erst in eineinhalb Jahren stattfindet.

Silke Buchberger

Bei der „Kirche mit Kindern“ bieten wir 
verschiedene, auf die jeweilige Ziel-
gruppe abgestimmte Gottesdienstfor-
men für Kinder und Familien an.

Bei den Familiengottesdiensten  sind 
die gewählten Themen anspruchsvoll 
genug für die Erwachsenen und gleich-
zeitig nah genug an den Kindern. Eine 
gute Gelegenheit, mit der ganzen Familie 
in die Kirche zu gehen.

Für die Krabbel- und Kindergarten-
kinder – natürlich in Begleitung ihrer 
Geschwister, Eltern oder Großeltern - 
gibt es die etwa halbstündigen Minigot-
tesdienste, bei denen man es sich auf 

Kissen im Altarraum 
so richtig gemütlich 
machen kann.

Unsere Kinder-
gottesdienste richten sich an die 
Schul- und Vorschulkinder. Sie finden in 
Kombination mit den Minigottesdiensten 
statt, wobei wir uns nach dem gemein-
samen Beginn in der Kirche sammeln 
und  dann in der Sakristei unseren eige-
nen, dem Alter angepassten Gottesdienst 
feiern.

Schaut doch einfach einmal vorbei! 
Wir freuen uns auf euch, 

euer Kinderkirchenteam

Familiengottesdienst
Sonntag, 16. Dezember 2018 um  

10:00 Uhr und an Heiligabend,  
24. Dezember 2018 um 14:30 Uhr jeweils 
in der Heilandskirche

Minigottesdienst an Heiligabend
Montag, 24. Dezember 2018 um 11:00 

Uhr in der Heilandskirche

Mini- und Kindergottesdienst
Sonntag, 17. Februar 2019 um 

11:30 Uhr in der Heilandskirche

Maria und Josef, Engel, Hirten und ein Räuber gesucht!
Auch in diesem Jahr wollen wir den Familiengottesdienst an Heiligabend  wie-

der mit einem Krippenspiel gestalten. Dazu treffen wir uns ab November immer mitt-
wochs (außer Buß- und Bettag) von 16:15 bis ca. 17:00 Uhr in der Heilandskirche 
zum Proben. Hierzu sind alle sechs- bis zwölfjährigen Mädchen und Jungen herzlich 
eingeladen. 

Es freut sich auf euch euer Krippenspielteam
(bei Interesse oder Fragen: imohry@gmx.de)
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Gottesdienste

Rathausstraße 34  ·  82008 Unterhaching

Donnerstag 6. Dezember  18.00 Gottesdienst Ballhorn
Donnerstag 20. Dezember 18:00 Gottesdienst Ballhorn
Montag  24. Dezember 14.00 Heiligabendgottesdienst Westmar
Donnerstag 10. Januar 18.00 Gottesdienst Ballhorn
Donnerstag 24. Januar 18.00 Gottesdienst Ballhorn
Donnerstag 7. Februar  18.00 Gottesdienst Ballhorn
Donnerstag 21. Februar  18.00 Gottesdienst Ballhorn

Gottesdienste im Wohnstift am Parksee

Heilandskirche · Liebigstraße 22 · 82008 Unterhaching

Sonntag  2. Dezember 1. Advent
10.00 Heilandskirche Gottesdienst mit Abendmahl  Ballhorn
  zur Einführung des neuen Kirchenvorstandes
  anschließend Adventsbasar

Sonntag  9. Dezember 2. Advent
10.00 Heilandskirche Gottesdienst mit Kantorei  Göpfert

Sonntag 16. Dezember 3. Advent
10.00  Heilandskirche Familiengottesdienst am 3. Advent  Ballhorn/Team

Sonntag 23. Dezember 4. Advent
10.00  Heilandskirche Gottesdienst  Ballhorn

Montag 24. Dezember Heiligabend
11.00 Heilandskirche Minigottesdienst  Team
14.30 Heilandskirche Familiengottesdienst mit Krippenspiel  Ballhorn/Team
16.00 Heilandskirche Christvesper mit Kantorei Hohenberger
17.30 Heilandskirche Christvesper Ballhorn
23.00 Heilandskirche Christmette mit Gospelchor  Ballhorn

Dienstag 25. Dezember 1. Weihnachtstag
10.00 Zum Guten Hirten Festgottesdienst mit Abendmahl Schaller
 Oberhaching 

Mittwoch 26. Dezember 2. Weihnachtstag
10.00 Heilandskirche Gottesdienst  Ballhorn

Sonntag  30. Dezember 1. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Heilandskirche Gottesdienst Ballhorn

Montag 31. Dezember Silvester
17.00 Heilandskirche Gottesdienst mit Abendmahl  Ballhorn
  und Fraunhofer Saitenmusik

Dienstag  1. Januar  Neujahr 
16.00   Sternmarsch zum Rathausplatz vom evang. Gemeindezentrum,
  St. Birgitta, St. Alto und St. Korbinian
17.00 Rathausplatz Ökumenische Neujahrsandacht Team

Sonntag 6. Januar Epiphanias (Hl. Drei Könige)
10.00 Heilandskirche Gottesdienst  Ballhorn

Sonntag 13. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Heilandskirche Gottesdienst mit Abendmahl Göpfert

Sonntag 20. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Heilandskirche Gottesdienst Schmied

Sonntag 27. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias
10.30 St. Birgitta Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der 
  Gebetswoche zur Einheit der Christen  Windecker/Ballhorn

Sonntag 3. Februar 4. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Heilandskirche Gottesdienst Ballhorn

Sonntag 10. Februar Eptuagesimä
10.00 Heilandskirche Gottesdienst mit Abendmahl Ballhorn

Sonntag 17. Februar Septuagesimä
10.00 Heilandskirche Gottesdienst Ballhorn
11.30 Heilandskirche Mini- und Kindergottesdienst Team

Sonntag 24. Februar Sexagesimä
10.00 Heilandskirche Gottesdienst Göpfert

Freitag 1. März Weltgebetstag
19.00 St. Birgitta Ökumenischer Gottesdienst zum 
  Weltgebetstag der Frauen Team

Sonntag 3. März Estomihi
10.00 Heilandskirche Gottesdienst Ballhorn
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Gruppen und Kreise

Jugendgruppen und junge Erwachsene
Montag 19 Uhr, ab 18 Jahren 
Gemeindezentrum 
Brit Raschig (0176/20228213)
Philipp Drozkowski (0176/30365750)

Dienstag 19:30 Uhr, ab 15 Jahren 
Gemeindezentrum  
Tobias Köhler (0177/4518167)
Lorenz Kroll (0151/10054409)

Mittwoch 19:30 Uhr, ab 13 Jahren
Gemeindezentrum  
Lisa Kränzlein (01575/1329186)

Dienstagstreff
für Frauen jeden Alters
Dienstag 9 bis 11:30 Uhr,  
Gemeindezentrum (Parkstraße 9)

Krabbel- und Spielgruppen im 
Gemeindezentrum (Parkstraße 9)
Dienstag 8:30 Uhr, ab 2 Jahre,  
Silvia Gorissen, Tel. 61 79 83
Donnerstag 8:30 Uhr, ab 2 Jahre,  
Nicole Kreutterer, Tel. 66059130

Malgruppe die „montags-Maler“  
(Helmuth Kolb)
Wir treffen uns nicht mehr im Gemein-
desaal an der Heilandskirche, sondern 
haben andere Räumlichkeiten gefunden. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Helmuth Kolb.

Hauskreis (Helmuth Kolb)
Am Montag, 10. Dezember 2018,  
7. und 21. Januar, 4. und 18. Februar sowie  
4. und 18. März 2019  
jeweils ab 19:30 Uhr in St. Alto.

Termine

Neujahrs-Sternmarsch
Da es eine gute Tradition geworden ist, 
das Neue Jahr gemeinsam zu begrüßen, 
werden wir auch diesmal wieder von al-
len Kirchen Unterhachings aus zum Rat-
hausplatz marschieren, um dort eine 
ökumenische Andacht zu feiern.

Deshalb treffen wir uns am Neu-
jahrstag, 1. Januar 2019 um 16 Uhr am 
evang. Gemeindezentrum, bzw.St. Bir-
gitta und um 16.20 Uhr bei St. Alto, bzw. 
St. Korbinian und laufen sternförmig 
zunächst auf die Heilandskirche und 
dann auf den Rathausplatz zu. 
Die dortige Andacht beginnt  
um 17 Uhr.

Geburtstagskaffee
Herzlich laden wir alle Geburtstags-
kinder ein, die in den vergangenen drei 
Monaten (Oktober bis Dezember) vom 
70. Lebensjahr ab einen „runden“ oder 
„halbrunden“ Geburtstag gefeiert haben.

Wir treffen uns zu einer kleinen 
Nachfeier am Mittwoch, 9. Januar 2019 
um 15 Uhr im Gemeindezentrum an der 
Parkstraße.

Neujahrsempfang
Ganz herzlich laden wir auch in diesem 
Jahr wieder ein zum Neujahrsempfang 
am Donnerstag, 17. Januar 2019 um  
19 Uhr in die Räume des Gemeinde- 
zentrums an der Parkstraße.

Trotz einiger Enge haben wir bereits 
im letzten Jahr dort recht fröhlich gefei-
ert und so werden wir es uns auch dies-
mal nicht verdrießen lassen, ein wenig 
zusammen zu rücken, uns inmitten 
aller Enge aneinander zu freuen und 
daran, dass die Heilandskirche so viele 
Gemeindeglieder besitzt, die sich über 
alle Maßen engagieren. Ihnen zu dan-
ken ist darum eine gern ausgeführte 
Ehrenpflicht, zumal in einem Jahr, in 
dem durch all die zusätzlichen Heraus-
forderungen von Neubau, Kirchenvor-
standswahl und Pfarrstellenvakanz, das 
ehrenamtliche Engagement nicht selten 
über sich hinaus wuchs.

Ökumenische Termine
In diesem Jahr wollen wir den ökume-
nischen Gottesdienst zur Einheitsge-
betswoche der Christen nicht wie sonst 
üblich an einem Freitag begehen, son-
dern wollen ihn dadurch aufwerten, dass 
wir ihn als einen gemeinsamen Sonn-
tagsgottesdienst feiern.

Wir treffen uns dazu am Sonn-
tag, 27. Januar 2019 um 10:30!  Uhr in 
Sankt Birgitta.

„das Forum – für alle“ wendet sich auch 
an alle und bietet ein Forum für ganz 
unterschiedliche Themenbereiche wie 
Vorträge über Geschichtliches oder Re-
ligiöses,  Reiseberichte, Buchbespre-
chungen und Diskussionen. Es findet an 
jedem  4. Mittwoch im Monat, außer in 
den Schulferien und im Dezember, je-
weils um 19:30 Uhr im Gemeindezen-
trum, Parkstraße 9 statt.

Hier die nächsten Forums-Termine:

Die Themen werden noch bekannt 
gegeben. Bitte achten Sie dafür auf die 
Flyer und den Aushang. 
Im Dezember 2018 findet kein Forum statt.

Mittwoch, 23. Januar 2019
Mittwoch, 27. Februar 2019
Mittwoch, 27. März 2019

das Forum – für alle
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   Kirchenmusik

„Auf der 

Bühne bin 

ich der 

glücklichste 

Mensch der 

Welt“, sagt 

der Vollblut-

musiker und 

das  Natur-

talent an 

den Tasten 

von sich.



Die Kantorei singt Weihnachtslieder 
auf dem Marienplatz
Dienstag, 18. Dezember 2018, 17:30 Uhr

Wir freuen uns sehr auf unsere Unterhachinger Fans und Unterstützer.

Neues aus dem Gospelchor!
Die letzten eineinhalb Jahre 
waren im Gospelchor eine 
mehr als bewegte Zeit: 
molto vivace.

Vieles musste spon-
tan ohne Barbara Klose 
gestemmt werden – ange-
fangen bei der Konzert-
reise 2017 nach Finnland 
und allen laufenden 
Verpflichtungen.

Auf der Suche nach einer 
Aushilfe haben wir viele unterschiedli-
che Musikercharaktere kennengelernt.

Nun hat die Suche ein Ende: Unser 
früherer Pianist, Florian Markel, hat 
nicht nur bereits das Sommerkon-
zert 2018 erfolgreich mit uns aufge-
führt, sondern seit September auch 
die musikalische Leitung des Chors 
übernommen.

Im Hauptberuf leitet Florian Mar-
kel das Marionettentheater Bille, findet 
aber ausreichend Zeit, zahlreiche Künst-
ler wie Leona und Stefan Kellerbauer 
(Gesang) oder die Cellistin Sol Gabetta 
auf Konzerten zu begleiten. Und eben 
auch den Gospelchor Unterhaching.

Florian Markel ist verheiratet und 
wohnt mit seiner Frau und den Söhnen 
Domingo (4) und Amadeo (1) im Münch-
ner Norden.

Viele neue Gottesdienste, Projekte 
und Konzerte sind in Vorbereitung.

Für die Christmette konnten wir als 
Vertretung zur Begleitung für Piano und 
Chor die Stimmtherapeutin Kathrin Feld-
mann gewinnen.

Da spielt Florian Markel Marionetten-
theater …

Und im neuen Jahr tritt der Gospel-
chor als Vorgruppe bei einem Konzert 
der ORIGINAL USA GOSPEL SINGERS & 
BAND am Samstag, 19. Januar 2019 um 
19 Uhr im Ritter Hilprand Hof, Taufkir-
chen auf.

Rita Hörter (Gospelchor)

Kammerkonzert der Musikschule
Lehrende und Lernende der Musikschule 
Unterhaching laden herzlich ein zu ei-
nem am Donnerstag, 6. Dezember 2018 
um 19 Uhr stattfindenden adventlichen 
Kammerkonzert in der Heilandskirche.

Mit der Kantorei durch die Advents-  
und Weihnachtszeit
Die Advents- und Weihnachtszeit gilt 
gemeinhin als besinnliche Zeit. Für die 
Sängerinnen und Sänger der Kanto-
rei gilt das nur bedingt. Gerade in die-
ser Zeit sind besonders viele Auftritte 
zu bewältigen. Der Startschuss fällt mit 
dem Adventsgottesdienst (9. Dezember). 
Kurz vor Weihnachten genießen wir dann 
den Auftritt auf dem Balkon des Rathau-
ses am Marienplatz (18. Dezember). Der 

letzte Auftritt des Jahres ist immer das 
Singen in der Christvesper.

Nach der Weihnachtspause begin-
nen wir das Programm für den ökume-
nischen Gottesdienst (27. Januar)  zu 
proben, welchen wir mit dem Chor von 
St. Birgitta musikalisch gestalten.

Obwohl diese Zeit für uns sehr 
anstrengend ist, sind wir dankbar für die 
schöne gemeinsame Zeit, die wir uns mit 
Singen versüßen.

Beate Haberkorn (Kantorei)
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Zeit schenken – unsere ehrenamtlichen HospizbegleiterInnen Kindergarten

Hospizbegleiter stellen ein wertvolles 
Gut zur Verfügung – nämlich ihre Zeit. 
Gerade zum Thema Weihnachten erzählt 
eine Hospizbegleiterin:
„Es ist Adventszeit. Weihnachten steht 
vor der Tür. Wünsche sollen in Erfüllung 
gehen. Frau R. wünscht sich, dass ich 
ihre Wohnung mit ihrer Weihnachtsde-
koration schmücke. Na klar! – mach ich 
doch gerne.“

Hospizbegleiter besuchen schwerst-
kranke Menschen und ihre Angehöri-
gen in ihrem vertrauten Umfeld, bringen 
Zeit mit, lesen vor, unternehmen kleine 
Spaziergänge, hören zu oder sind ein-
fach nur ein Mensch an der Seite eines 
anderen.

Unsere HospizbegleiterInnen erhal-
ten alle eine entsprechende Ausbildung 
und werden von hauptamtlichen Mit-
arbeiterInnen begleitet. Regelmäßige 
Treffen in angenehmer Atmosphäre, die 
Raum für Austausch bieten, Supervision 
und je nach Wunsch und Interesse die 
Gelegenheit sich fort- und weiterzubil-
den bieten die Möglichkeit, doppelt von 
wertvollen Erlebnissen zu profitieren. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und 
anderen Menschen auf ihrem Weg ein 
wichtiger Begleiter sein möchten, freuen 
wir uns sehr, wenn Sie uns anrufen damit 

wir uns kennenlernen 
können.

Der Hospizverein 
Isartal und das Zentrum für Ambu-
lante Hospiz- und Palliativversorgung 
der Caritas starten gemeinsam im Früh-
jahr 2019 mit einer HospizbegleiterIn-
nen Ausbildung im südlichen Landkreis 
von München. Die erfahrene Kursleiterin, 
Frau Brigitte Schmitt-Hausser und Ver-
treter der beiden Hospizvereine infor-
mieren Sie gerne an den folgenden 
Informationsabenden:

am 17. Januar 2019 um 19 Uhr in der 
Cafeteria des Caritas Altenheims St. 
Rita, Innerer Stockweg 6,  
82041 Oberhaching
und
am 31. Januar 2019 um 19 Uhr in den 
Räumen des Hospizverein Isartal
Münchener Straße 9a
82049 Pullach

Wenn Sie Fragen haben können Sie 
uns gerne unter folgenden Telefonnum-
mern erreichen: Tel. 0171 / 60 98 229 
(Hospizverein Isartal, Ansprechperson 
Claudia Eckl)
Tel. 089 613 97 170 (Zentrum für Ambu-
lante Hospiz- und PalliativVersorgung 
der Caritas, Ansprechperson Anita Ptok)

Erntedankfest 2018 im Kindergarten

Erfolgreicher und ereignisreicher Start 
ins neue Kindergartenjahr

Endlich hat das neue Kindergar-
tenjahr begonnen. Die neuen Kinder 
sind erfolgreich eingewöhnt und auf-
grund des aktuell überall herrschenden 
Personalmangels sind nur 2 Gruppen 
eröffnet. Weiterhin gibt es die Schmet-
terlinge und nach Namensänderung nun 
die Marienkäfer. Zudem wurde die neue 
Bastelwerkstatt für alle Kinder offiziell 
eingeweiht.

Neben der räumlichen Umgestal-
tung gibt es viele weitere Neuerungen. 
Es freut uns sehr, dass die frühkindliche 
Musikerziehung dieses Jahr für alle Kin-
der im Kindergarten angeboten werden 
kann, und wir bedanken uns an dieser 
Stelle recht herzlich bei der Unterstüt-
zung durch den Kirchenvorstand.

Ein besonderes Highlight, das die 
Kinder im Kindergarten ab November 
erwartet, ist das Angebot „Forschen 
für Kinder“. Dankenswerterweise wird 
Frau Dr. Seidl mit unseren Gruppen im 
Bereich „Forschen und Entwickeln“ fan-
tastische und aufregende Experimente 
durchführen und die Kinder zum Stau-
nen bringen, sowie zum Denken und Aus-
probieren anregen. Bei der Vorstellung 
des Programms auf dem diesjährigen 
Elternabend hätten die Eltern am liebs-
ten gleich selbst teilgenommen.

Ebenfalls hat sich auf dem Eltern-
abend der neue Elternbeirat mit den 

neuen Vorsitzenden Karin Baumann und 
Wolfgang Fischer gebildet.

Gemäß unseres diesjährigen Jahres-
themas „Gesundes Leben“ besuchten 
unsere beiden Gruppen im Septem-
ber den Unterhachinger Wochenmarkt. 
Anlässlich des Erntedankfestes wurde 
reichlich Obst und Gemüse eingekauft 
und das darauffolgende gemeinsame 
Zubereiten von leckeren Gemüsespie-
ßen und Obstsalat war ebenso ein High-
light wie die Feier selbst, bei der durch 
das von unseren Erzieherinnen wunder-
bar aufgeführte Puppenspiel alle Kinder 
zum Lachen gebracht wurden.

Eine wunderbare Aktion war auch 
im Oktober die „Malwoche“, bei der die 
Kinder sich kreativ austoben konnten. 
Sie durften zum Beispiel mit ihren Hän-
den das Gartenhäuschen und eine lange 
Tapetenbordüre zur Verschönerung der 
Innenräume bemalen.

Auch für die Vorschüler gibt es neben 
ihrem neu eingerichteten eigenen Raum, 
in dem sich nun eine wunderbare Lern-
umgebung bietet, ein tolles Angebot in 
diesem Jahr. Sie waren bereits bei einem 
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Dies ist das Ern-

tedankbrot, das 

uns der Bäcker-

meister Tobias 

Götz aus Tauf-

kirchen, Tölzer 

Straße 6, für den 

Altarschmuck der 

Heilandskirche zum Erntedanksonntag am 7. 

Oktober 2018 gestiftet hat.

Kindergarten

Kirchenpost

Evangelisches Gemeindezentrum,  
Parkstraße 9  ·  82008 Unterhaching

jeden Dienstag von 15 bis 17 Uhr
Frau S. Gorissen  Tel.: 61 79 83
Frau E. Hoffmann  Tel.: 510 88 338

Nachmittage der Senioren

4. Dezember
„Der heilige Erwin“  
– Lieder und Geschichten

11. Dezember
Adventsfeier

18. Dezember
Spiele

25. Dezember
Kein Treffen (Weihnachten)

1. Januar
Kein Treffen (Neujahr)

8. Januar
Jahreslosung 2019

15. Januar
Gemütliches Beisammensein 
mit „Schrottjulklapp“ 
(Bringen Sie bitte für den 
Schrottjulklapp wieder ein 
„Hausgreuel“ mit, das Sie in 
Geschenkpapier eingepackt 
haben!)

22. Januar
Spiele

29. Januar
Gymnastik

5. Februar 
Brot – immer wieder anders

12. Februar 
Irland – Vortrag von Klaus-
Dieter Hoffmann

19. Februar 
Spiele

26. Februar 
Faschingsparty

5. März
Kein Treffen (Faschingsferien)

Post von der 
Kirche – in Ihrem 
Briefkasten
Richtige Post 
wird es geben, 
aus Papier, zum 
Anfassen, für Sie 

persönlich. Zusätzlich zum Gemeinde-
brief oder zum Kirchgeldbrief erhalten 
Sie in Zukunft mindestens einmal im Jahr 
Post von Ihrer Kirche. Wir sind nämlich 
gerne mit Ihnen in Kontakt. Wir schätzen 
Ihre Mitgliedschaft in der evangelischen 
Kirche sehr und möchten das auch mit 
diesen Briefen zum Ausdruck bringen.

Junge Leute werden beispielsweise 
darüber informiert, welche Praktikums-
stellen es bei der evangelischen Kirche 

im Großraum München gibt, welche Feri-
enangebote oder Beratungsmöglichkei-
ten. Wir bieten auch Freiwilligendienste 
im In- oder Ausland an. Gerne laden wir 
am Valentinstag zu besonderen Gottes-
diensten für Paare ein, gratulieren zur 
Geburt eines Kindes oder verraten Ihnen, 
wo Sie Ihre Kirchengemeinde finden, 
wenn Sie umgezogen sind. Wir stellen 
Ihnen auch wichtige Projekte vor, die mit 
Ihrer Kirchensteuer realisiert wurden.

Wir hoffen, Sie freuen sich über die 
Post. Falls das nicht der Fall ist und Sie 
aus dem Verteiler genommen werden 
wollen, genügt eine kurze Nachricht. 
Wenn Sie Fragen zur Kirchenpost haben, 
sprechen Sie einfach jemanden aus Ihrer 
Gemeinde an.

informativen Theaterstück zur Entstehung 
des Oktoberfestes auf der Oidn Wiesn, 
durften den Verkehrsunterricht des ADAC 
mitmachen, besuchen demnächst das 
Klanglabor im Gasteig und werden beim 
Juniorprogramm von BMW teilnehmen.

Bis Ende des Jahres stehen im Kin-
dergarten noch weitere aufregende Ver-
anstaltungen und Aktionen an. Natürlich 
die traditonelle St. Martinsfeier, für die 
die Kinder bereits fleißig Laternen bas-
teln. Die Gruppen werden spannende 
Theaterstücke im KuBiZ besuchen. Der 

Nikolaus kommt in den Kindergarten. 
Und und und.

Besonders stolz sind wir zudem, dass 
der Kindergarten bei der diesjährigen 
Spendenaktion „Herz zeigen“ vom Dro-
geriemarkt dm den ersten Platz belegt 
hat und somit vor allem die Arbeit des 
Elternbeirates mit einer Spende hono-
riert wurde. Nichtsdestotrotz freuen 
sich Kindergarten und Elternbeirat auch 
immer über private Spenden und Spon-
soring, um den Kindern einzigartige 
Erlebnisse bereiten zu können.
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Evang.-Luth. Pfarramt Unterhaching
Parkstraße 9 · 82008 Unterhaching
Tel. 089–6115586 Fax 089–625 17 35 E-Mail: pfarramt.unterhaching@elkb.de
Adresse im Internet  www.heilandskirche.de
Öffnungszeiten Mo, Mi, Fr: 10:00 bis 12:00 Uhr
  Di: 15:00 bis 17:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Die Arche“
Parkstraße 9 · 82008 Unterhaching (Zugang hinter dem Gemeindezentrum)
Tel. 089–6113664 Fax: 089–61 56 57 82 E-Mail: kiga.arche-unterhaching@elkb.de
Adresse im Internet: www.arche-unterhaching.de
Leitung:   Veronika Haas Mayer
Heilandskirche Liebigstraße 22 · 82008 Unterhaching

Mitarbeiter/-innen und Ansprechpartner/-innen
Christiane Ballhorn, Pfarrerin Parkstraße 14  Tel. 089–611 27 52
Kirchenmusik 

derzeit Ute Krühler, Kantorei Tel. 089-618946
oder übers Pfarramt  Tel. 089-6115586

Dr. Ilsabeth Baumann, Vertrauensfrau Tel. 089–611 55 42
Isabel Hellwig, Pfarramt  Tel. 089–611 55 86
Thomas Mertes, Hausmeister Tel. 089–316 16 20
   E-Mail: toms.enduro@gmx.de oder übers Pfarramt
Bei Fragen zu den Jugendgruppen bitte die jeweilige  
Gruppenleitung ansprechen (s. „Gruppen und Kreise“).

Spendenkonto
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg IBAN: DE 80 7025 0150 0017 3452 16
       SWIFT-BIC: BYLADEM1KMS
Impressum
Der Gemeindebrief berichtet über Vorhaben, Ereignisse und Veranstaltungen der Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeinde Unterhaching. Bei allen Beiträgen behält sich die Redaktion eine eventuelle Überarbeitung vor.
Verantwortlich i.S.d.P.: Christiane Ballhorn, Satz und Layout: Gerhard Koehler
Redaktionsteam: Christiane Ballhorn, Birgit Maiwald, Klaus Weber, Hermann Wolfrum

Druck:

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist am Montag, 28. Januar 2019.

printed by:

Im Zeichen GottesAdressen

Aus Datenschutzgründen 
veröffentlichen wir die 
Kasualien nicht im Internet.
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Heiligabend
11.00 Uhr  Heilandskirche  Minigottesdienst Team
14.00 Uhr  KWA-Stift Heiligabendgottesdienst Westmar
14.30 Uhr Heilandskirche Familiengottesdienst Ballhorn/Team
   mit Krippenspiel  
16.00 Uhr Heilandskirche Christvesper mit Kantorei Hohenberger
17.30 Uhr Heilandskirche Christvesper  Ballhorn
23.00 Uhr Heilandskirche Christmette mit Gospelchor Ballhorn

1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Zum Guten Hirten Festgottesdienst mit Abendmahl Schaller
   Oberhaching 

2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Heilandskirche Gottesdienst Ballhorn

Weihnachtsgottesdienste  
im Überblick
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